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Anfrage zur mündlichen Beantwortung O-000021/2023
an die Kommission
Artikel 136 der Geschäftsordnung
José Manuel Fernandes
im Namen der PPE-Fraktion

Betrifft: Verstärkung der Zusammenarbeit und strategischen Partnerschaft zwischen der EU und 
Brasilien

Die Beziehungen zwischen der EU und Brasilien beruhen derzeit auf einer Reihe von Abkommen wie 
dem 1992 unterzeichneten Rahmenabkommen über Zusammenarbeit, dem 2004 unterzeichneten 
Abkommen über wissenschaftlich-technische Zusammenarbeit und dem 1995 unterzeichneten 
Rahmenabkommen über Zusammenarbeit zwischen der EU und dem Mercosur. Die bilateralen 
politischen Beziehungen wurden weiter ausgebaut und erreichten ihren Höhepunkt 2007 mit der 
Schaffung einer strategischen Partnerschaft zwischen der EU und Brasilien. Der Vizepräsident der 
Kommission und Hohe Vertreter Josep Borrell gab auf dem XXVIII. Iberoamerikanischen Gipfeltreffen 
im März 2023 in Santo Domingo in der Dominikanischen Republik eine Erklärung ab, in der er zu 
einer engeren Zusammenarbeit und einem intensiveren politischen Dialog zwischen der EU und 
Lateinamerika und der Karibik aufrief, insbesondere in den Bereichen digitaler Wandel, Umstellung 
auf eine grüne Wirtschaft und gerechter Übergang, wirtschaftliche, handelspolitische und nachhaltige 
Entwicklung sowie Förderung der Zusammenarbeit in den Bereichen Energie und Sicherheit.

Präsident Luiz Inácio Lula da Silva reiste nach China, um Präsident Xi Jinping zu treffen, und 
kündigte ferner an, dass Brasilien zusammen mit Argentinien am 6. Mai 2023 wieder der Union 
Südamerikanischer Nationen (Unasur) beitreten werde.

1. Wie wird die Kommission ihre Zusammenarbeit mit Brasilien in den Bereichen digitaler Wandel, 
Umstellung auf eine grüne Wirtschaft und gerechter Übergang sowie wirtschaftliche, 
handelspolitische und nachhaltige Entwicklung intensivieren?

2. Wie plant die Kommission, sich als verstärkter strategischer Partner Brasiliens zu positionieren, 
wo doch die derzeitige Regierung Brasiliens offenbar eine Intensivierung des bilateralen 
Austauschs mit Ländern wie China bevorzugt?

3. Wie bewertet die Kommission die Reaktivierung der Unasur als Mechanismus für regionale 
Integration?
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